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Bericht des Bürgermeisters Bericht des Bürgermeisters

GeScHätzte
GemeIndebürGer/Innen,
LIebe JUGend!

Es bleibt zu hoffen, dass sich jene Kräfte durchsetzen 
mögen, die das gemeinsame Europa als Friedenspro-
jekt erhalten möchten und seine Position in der Welt 
zwischen den dominanten Wirtschaftsmächten stär-
ken möchten. Was Europa und uns als dessen Bürger 
derzeit am wenigsten braucht, sind Tendenzen, bei 
denen jedes Mitgliedsland auf seinen eigenen Vorteil 
bedacht ist und dabei völlig aus den Augen verliert, 
dass unsere Konkurrenten nicht am eigenen Konti-
nent zu suchen sind.
Am 14. März fanden die Wasserrechtsverhandlun-
gen für die Transportleitung von Schandachen nach 
Illmanns und für die Ortsnetze (Wasserversorgung) 
Grametten und Illmanns statt. Mittlerweile ist der 
Baubeginn für diese Projekte erfolgt. Ich danke allen 
Grundeigentümern für das Verständnis, dass es im 
Zuge der Bauarbeiten kurzfristig zu Behinderungen 
in der Nutzung der Grundstücke bzw. Liegenschaften 
kommen kann.

Am 16. März traf sich die Jugend unserer Gemeinde 
im Jugendzentrum Grametten. Mit Jugendcoach Elke 
Indinger wurde besprochen, inwieweit das Angebot 
der Gemeinde an Jugendliche zufriedenstellend ist 
bzw. wo es Verbesserungsbedarf gibt und inwieweit 
die Jugend bereit ist, sich für eine Verbesserung ein-
zubringen. Die Ergebnisse dieser Gesprächsrunden 
werden in der kommenden Gemeinderatssitzung prä-
sentiert.
Der 20. März stand ganz im Zeichen der Kleinregion 
Nord. Neben einer Diskussion über eine Veranstal-
tung aus Anlass von „30 Jahren Fall des Eisernen 
Vorhangs“ wurden u.a. auch die Vorbereitungen für 
die diesjährige Ferienakademie getroffen. Am 22. 
März 2019 traf sich der Gemeinderat zur ersten Sit-
zung des Jahres 2019. Tags darauf trafen sich die 
Vertreter des Dorferneuerungsvereines Reingers und 
die Gemeinderäte zur Beratung über die Gestaltung 
der Flächen, die die Pfarrkirche umgeben.

Von 5. bis 7. April 2019 war die Gemeinde mit einem 
Stand auf der Messe „Blühendes Österreich“ in Wels 
vertreten. Die sehr gut besuchte Messe wurde neben 
zahlreichen Kundenkontakten auch zur Vernetzung 
mit anderen Anbietern genutzt bzw. konnten wir so 

manche Anregung mit nach Hause nehmen.
Am 8. April wurde unter Einbindung in Frage kommen-
der Grundeigentümer über eine mögliche Baulander-
weiterung in Leopoldsdorf beraten. Obwohl diese Ge-
spräche ergebnislos verliefen, zeichnet sich nun doch 
eine Lösung ab, sodass der jungen Generation in Leo-
poldsdorf doch auch die Möglichkeit geboten werden 
kann, im Heimatort ihr Eigenheim zu errichten.
Am Freitag, den 12. April fand die Generalversamm-
lung des Vereins „NÖ Kinderbetreuung“ in Ottenschlag 
statt. Bisher wurde der Verein von der Gründerin, Frau 
Doris Maurer und ihrem Mann geführt. Nun, nachdem 
sich der Verein etabliert hat und viele Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in Betrieb sind, möchten sich die 
Beiden zu neuen Ufern aufmachen. Es lag also an den 
Mitgliedsgemeinden, in den Verein als Mitglieder ein-
zusteigen und Verantwortung zu übernehmen. Bgm. 
Roland Zimmer aus der Gemeinde Bad Traunstein hat 
die Funktion des Obmannes übernommen. Nicht ganz 
freiwillig habe ich die Funktion des Kassiers über-
nommen. Trotz des zusätzlichen Arbeitsaufwandes 
ist es mir wichtig, im Verein eingebunden zu sein, um 
über aktuelle Vorgänge unmittelbar informiert zu sein 
und nötige Entscheidungen vorbereiten zu können.

Am selben Tag wurde 
in St. Pölten das Buch 
„Nachbarn“ präsentiert, 
an dem Mag. Niklas 
Perzi in einem Team 
international anerkann-
ter Historiker mitgear-
beitet hat. Das Stan-
dardwerk beschäftigt 
sich mit der österrei-
chisch-tschechischen 
Geschichte und kann 
im Gemeindeamt zum 
Preis von € 34,00 pro Exemplar bezogen werden.

Am Gründonnerstag haben die Jugendlichen begon-
nen, im Kellerraum des Freizeitzentrums den Putz ab-
zuschlagen, der durch Feuchtigkeitseintritt entfernt 
werden musste. Ein Dorfgespräch fand am 27. April 
in Leopoldsdorf statt. In einer mehrstündigen Sitzung 

Zur Jahresmitte erhalten Sie diesmal eine besonders 
umfangreiche Ausgabe der Gemeindenachrichten. 
Für mich ein Zeichen dafür, dass es viel zu berichten 
gibt.
Viel hat sich getan, wer hätte gedacht, dass wir in 
wenigen Wochen neuerlich den Nationalrat neu wäh-
len werden? Durch die Turbulenzen, ausgelöst durch 
ein fragwürdiges Video und ein noch fragwürdigeres 
Verhalten wurde die Republik in eine seit Kriegsende 
noch nicht dagewesene Situation gebracht. Mit viel 
Umsicht haben Bundespräsident und der damalige 
Bundeskanzler innerhalb kürzester Zeit die erforder-
lichen Schritte gesetzt. Bis zur Wahl und der darauf 
folgenden Regierungsbildung wird Österreich nun 

von einer verfassungsmäßig vorgesehen Übergangs-
regierung geführt. Aufgrund der Sommerpause des 
Nationalrates wird es hoffentlich nicht mehr allzu viel 
Gelegenheit geben, durch das „freie Spiel der Kräfte“ 
großzügige Geschenke zu verteilen, die hinterher wir 
alle als Steuerzahler zu bezahlen haben werden.
Ehe ich einen kurzen Rückblick auf das vergangene 
Quartal in unserer Gemeinde anstelle, bedanke ich 
mich ausdrücklich bei Ihnen, liebe Gemeindebürge-
rInnen für die hohe Beteiligung bei der vorangegan-
genen Wahl zum Europäischen Parlament.
Hier sehen Sie das Ergebnis unserer Gemeinde im 
Vergleich zur letzten Wahl 2014.



4  |  Reingerser Gemeindenachrichten Reingerser Gemeindenachrichten  |  5

wurde der Zeitraum zwischen dem letzten Dorfge-
spräch vor Aufnahme in die Dorferneuerungsaktion 
bis in die Gegenwart evaluiert. Viele von den damals 
als wichtig erachteten Punkten konnten umgesetzt 
werden. Bei der zum Abschluss durchgeführten Stim-
mungsabfrage trat eindeutig die Thematik um das 
ehemalige Zeughaus der Feuerwehr in den Vorder-
grund. Für den Verein war dies Auftrag, gemeinsam 
mit der Dorferneuerungsbetreuerin Maria Theresia 
Schindler den Wiedereinstig in die Aktion „Dorferneu-
erung kompakt“ vorzubereiten.
Am darauffolgenden Tag waren die Vizebürgermeis-
terin und ich als Gäste bei der Erstkommunion in 
Haugschlag geladen. Wie immer war dies ein sehr 
stimmungsvolles Kirchenfest, das Herr Pfarrer MMag. 
Dr. Kerschbaum sehr lebendig und kindgerecht ge-
staltet hat.
Am 30. April durfte ich Walter Malzer nach St. Pölten 
zur Ehrenzeichenverleihung, das er über Anregung 
des NÖ Seniorenbundes erhalten hat, begleiten. Mit 
seinem Charme begeisterte Walter in Windeseile 
auch die Landeshauptfrau.

Am Freitag, den 3. Mai fand die traditionelle Floriani-
feier statt. Erstmals durfte ich vier Feuerwehrmänner 
angeloben. Ich danke euch auch auf diesem Wege, 
dass ihr euch dazu entschieden habt, in der Feuer-
wehr für Menschen in Notlagen da zu sein und als ak-
tive Feuerwehrmänner auch die Motoren in der Dorf-
gemeinschaft zu bilden.

Begeistert hat mich auch „Wir führen uns auf“, dar-
geboten von der Neuen Mittelschule Litschau am 4. 
Mai im Gasthaus Böhm-Scherzer in Leopoldsdorf. Die 
Schülerinnen und Schüler präsentierten Sketches 

und Musikdarbietungen auf hohem Niveau und mit 
äußerster Präzision und Professionalität. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt in diesem Zusammenhang ne-
ben den Schülerinnen und Schülern aber auch den 
PädagogInnen.

30 Jahre Grenzöffnung war der Anlass für eine hoch-
karätig besetzte Veranstaltung in der Reitschule Gra-
fenegg am 9. Mai, bei der Vizebgm. Lendl und ich da-
bei sein durften.

Am Freitag, den 10. Mai haben die Niederösterreichi-
schen Nachrichten zur Eröffnung des Newsroom in 
Vitis geladen, ebenfalls ein sehr beeindruckendes 
Fest, mit dem die Waldviertler Nachrichtenzentrale 
offiziell ihren Dienst aufgenommen hat.
Am Abend des 15. Mai wohnten die Vizebürgermeis-
terin und ich einer Informationsveranstaltung zum 
Thema „Gesundheitszentren“ in Ziersdorf bei. Dabei 
wurden auch Netzwerklösungen präsentiert, die zwar 
einen Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger dar-
stellen, in ihrer Konzeption aber zweifellos schwieri-
ger in die Tat umzusetzen sind als herkömmliche Ge-

Bericht des Bürgermeisters Bericht des Bürgermeisters

cOPYrIGHt: nLK Pfeiffer

Foto: nmS Litschau

sundheitshäuser.

Das Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Litschau am 
18. Mai im Herrenseetheater Litschau war wieder ein-
mal ein Ohrenschmaus.
Am 21. Mai wurden wir als Mitglieder der Wahlbehör-
den für die Europa-Wahl geschult. 
Mit der Eröffnung des Henry Ladens am 24. Mai hat 
dieser seinen Betrieb offiziell aufgenommen. Der Se-
cond Hand-Shop der anderen Art erfüllt in mehrfa-
cher Hinsicht einen guten Zweck. Die nicht benötigten 
Kleidungsstücke erfahren eine Wiederverwendung 
vor Ort, Bedürftige können diese zu äußerst günsti-
gen Konditionen erwerben und der Erlös kommt dem 
Roten Kreuz zugute.
Am Abend des 25. Mai fand in der Kapelle ein wun-
derbares Konzert unter dem Motto „Folklore in der 
Barockmusik“ statt. Die beiden Musiker verzauberten 
das Publikum und mussten mehr Zugaben spielen, 
als sie vorbereitet hatten, weil der Applaus kein Ende 
nehmen wollte. 

Am Nachmittag des 31. Mai werden sich manche 
gefragt haben, warum in Reingers Blasmusik zu hö-
ren ist. Der Grund ist ganz einfach. Erwin Poppel aus 
Guttenbrunn, dem heutigen Dobrá Voda in Tschechi-
en nahm seinen 80. Geburtstag zum Anlass, um mit 
einer 35-köpfigen Reisegruppe aus Deutschland die 
Heimat seiner Familie zu besuchen. Er hat sich zum 
Empfang eine Blaskapelle gewünscht. Um möglichst 
authentisch zu bleiben, haben wir die Feuerwehr-
kapelle Neubistritz engagiert. Herr Poppel war von 
diesem Empfang derart begeistert, dass sich er und 
einige seiner Reisebegleiter zu namhaften Spenden 

haben hinreißen lassen, die den Aufwand um ein Viel-
faches übertroffen haben.

Am 2. Juni feierten die Leopoldsdorfer gemeinsam 
mit ihren „Namensvettern“ aus Leopoldsdorf bei Wien 
ihr 20-jähriges Treffen. Nach einem ausgefüllten Ta-
gesprogramm durfte ich die gut gelaunte Gruppe ver-
abschieden. 
Den 4. Juni verbrachten die Vertreter mehrerer Ge-
meinden des Bezirks in St. Pölten, um über den wei-
teren Breitbandausbau zu beraten. 

Am 7. Juni feierten wir mit den Kindern, Eltern und 
dem Team des Kindergartens ein nettes Familienfest 
im Kindergarten.

Der diesjährige Dreifaltigkeitssonntag am 16. Juni 
stand im Zeichen von 30 Jahren offene Grenzen. Der 
Besuch von Domdekan Karl Rühringer – selbst ein 
Sudetendeutscher aus dem Kreis Znaim – und Al-
exander Populorum war sicherlich das Highlight der 
Wallfahrermesse. 

Foto: christian Freitag

Foto: christian Freitag

Foto: Gemeinde reingers Foto: Gemeinde reingers
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Bericht aus dem Gemeinderat

GemeInderatSSItzUnG

Die Ansichtskartenausstellung von Herrn Karl Lukas 
in der Volksschule rundete das offizielle Programm 
ab. Dass sich „Ferdi & die Ameisen“ wieder einmal in 
die Herzen des Publikums gespielt hatten, versteht 
sich von selbst. Ich danke Allen, die zum Gelingen 
dieses für die Gemeinde nach wie vor bedeutsamen 
Tages beigetragen haben.

Selbstverständlich wird die Sommerzeit zur Fertig-
stellung der begonnenen Projekte genützt werden, 
ich denke dabei an die Restarbeiten bei der Hanfter-
rasse im Freizeitzentrum, den Dorfplatz in Reingers, 
aber auch die Erledigung der diesjährigen Wegeerhal-
tungsmaßnahmen. 

Der Vorschlag von zahlreichen Gästen und Bürgern 
wurde aufgegriffen und die Öffnungszeiten des 
Hanf-Cafés jedenfalls bis 19 Uhr (bei Schönwetter) 
ausgeweitet. Dies sollte auch den Berufstätigen er-
möglichen, nach Feierabend noch ins Bad zu kom-
men, um sich zu erfrischen bzw. die eine oder andere 
Runde am Pumptrack zu drehen. 

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Sommer, 
den Kindern abwechslungsreiche Ferien, den Land-
wirten eine ertragreiche und von Witterungseinflüs-
sen verschonte Ernte, allen Erholungssuchenden 
eine schöne Urlaubszeit und freue mich, Sie bei den 
verschiedensten Anlässen – und derer gibt es viele – 
zu treffen.

Herzlichst, 
Ihr Andreas Kozar

Bürgermeister

Bericht des Bürgermeisters

Am 22.03.2019 hat sich der Gemeinderat zur ersten 
Sitzung des neuen Jahres getroffen.
Nach dem Bericht des Prüfungsausschusses über 
den Rechnungsabschluss 2018 wurde dieser mit ei-
ner Stimmenthaltung genehmigt. Der Sollüberschuss 
des ordentlichen Haushaltes beträgt € 279.620,65, 
jener des außerordentlichen Haushalts € 244.351,03. 
Dieses Ergebnis ist mehr als erfreulich. Vor allem im 
Bereich des außerordentlichen Haushalts ist jedoch 
insofern keine Euphorie angebracht, weil der Über-
schuss vor allem deswegen zustande kommt, weil 
Projekte, für die schon Fördergelder vereinnahmt 
werden konnten, noch nicht vollständig umgesetzt 
wurden und daher die Ausgaben dafür erst zu einem 
späteren Zeitpunkt anfallen. Gleichzeitig mit dem 
Rechnungsabschluss 2018 wurde der 1. Nachtrags-
voranschlag 2019 einstimmig beschlossen. Darin 
wurde in erster Linie das Ergebnis des Rechnungs-
abschlusses budgetiert. Mit der Beschlussfassung 
dieses Nachtragsvoranschlages beläuft sich der or-
dentliche Haushalt nun auf € 1.167.000,00 und im 
außerordentlichen Haushalt auf € 526.000,00.
Um die Datensicherheit weiterhin gewährleisten zu 
können, wurde der Auftrag zur Erneuerung der in Ver-
wendung stehenden Hardware der Sicherungslauf-
werke einstimmig beschlossen. Die Ausgaben dafür 
belaufen sich auf € 2.000,00.
In einem eigenen Tagesordnungspunkt wurden die 
Anlässe für die 1. Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogramms diskutiert und darüber beraten, 
welche davon berücksichtigt werden sollen. Für das 
Feuerwehrhaus Leopoldsdorf wurden getätigte An-
schaffungen in Höhe von € 16.118,85 nachträglich 
genehmigt.
Mit einstimmigen Beschlüssen ist der Gemeinderat 
dem Verein „NÖ Kinderbetreuung“ beigetreten und 
hat gleichzeitig die Kopfquote für Kinder aus Nach-
bargemeinden für das Jahr 2018 festgesetzt.
Für eine fahrlässige Beschädigung der Oberfläche am 
Partenweg hat der Gemeinderat das Gutachten des 
Sachverständigen anerkannt. Obwohl es nicht den 
Vorstellungen der Agrarbezirksbehörde und der Ge-
meinde entspricht, wurde das Risiko, die Schadens-

behebung nach eigenen Vorstellung vor Gericht gel-
tend zu machen, als zu hoch eingeschätzt und daher 
der Vorschlag des Sachverständigen akzeptiert.
In Hirschenschlag wurde ein Baugrundstück an eine 
Familie aus Bisamberg verkauft, die das Grundstück 
in absehbarer Zeit bebauen und als Alterswohnsitz 
nützen möchte.
Mit drei Stimmenthaltungen wurden die Öffnungs-
zeiten des Wertstoffsammelzentrums ab 2020 neu 
festgelegt: Eine Übernahme an Samstagen wird es 
künftig nur mehr an einem Samstag pro Quartal ge-
ben, dafür werden die Öffnungszeiten an den in Frage 
kommenden Mittwochen bis 18.30 Uhr ausgedehnt.
Weil die Tagesbetreuungseinrichtung täglich nach 
Betriebsschluss gereinigt werden muss, wurde das 
Beschäftigungsausmaß der dafür zuständigen Mit-
arbeiterin auf 25 Wochenstunden ausgeweitet. Mit 3 
Stimmenthaltungen wurde beschlossen, das befris-
tete Dienstverhältnis der Stützkraft im Kindergarten 
nicht zu verlängern, weil gegenwärtig nicht der Be-
darf gegeben ist. Für den Breitbandausbau wurden 
die Förderverträge des Bundes bzw. des Landes mit 
einer Stimmenthaltung angenommen.
Die Gemeinde Reingers hat die Erlaubnis zur Benut-
zung sämtlicher im Gemeindegebiet gelegener Ge-
meindestraßen mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
und damit verbundenen Geräten erteilt, welche über 
eine eingeschränkte Zulassung durch Bescheid des 
Landeshauptmannes von Niederösterreich gemäß § 
39 KFG 1967, BGBl. Nr. 267/1967 idgF verfügen. Alle 
im Bescheid des Landeshauptmannes von Nieder-
österreich erteilten Auflagen für die Benützung von 
Straßen mit öffentlichem Verkehr sind sinngemäß 
auch auf Gemeindestraßen einzuhalten.
Zur Reinigung der Gemeindegebäude Kindergarten, 
Volksschule, Hanfdorf und Campingplatz wurde über 
Anregung der Mitarbeiterinnen ein leistungsfähiges 
Dampfreinigungsgerät zum Preis von € 4.200,00 an-
gekauft.
Für das Projekt Güterweg Lüssäcker wurde der Ge-
meindebeitrag in Höhe von € 81.000,00 einstimmig 
genehmigt.

Andreas Kozar

Mit dieser Frage wollen wir interessierte Personen 
einladen, sich mit der Vergangenheit unserer Ge-
meinde zu beschäftigen. In einem ersten Schritt soll 
dafür ein digitales Fotoarchiv aufgebaut werden, das 
über unsere Homepage www.reingers.gv.at zugäng-
lich gemacht wird (derzeit noch geschlossen).

Dieses Fotoarchiv wird von Werner Hanko aus Hir-
schenschlag betreut, der mit seiner Arbeit bereits 
begonnen hat.

Weiters wird Werner Hanko ein– bis zweimal im Jahr 
in unserer Gemeindezeitung über vergangene Ereig-
nisse, Jubiläen und Festivitäten berichten, was für 
viele zu einer interessanten Zeitreise werden könnte. 
Ich lade Sie herzlich ein, dieses Projekt durch Bereit-
stellen von Fotos oder auch durch Ihre Mitarbeit zu 
unterstützen.

In diesem Sinne - Ihr Bürgermeister
Andreas Kozar

erInnern SIe SIcH nOcH?

Foto: christian Freitag

Foto: christian Freitag
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Bericht einer Bildungs- und Umweltgemeinderätin

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Das angekündigte Kabarett „CHAOS DATE“ mit Clau-
dia Sadlo & Manuel am 6. September 2019, welches 
im Gasthaus Uitz in Reingers stattfinden sollte, wur-
de leider abgesagt. 

Weiters möchte ich unsere „Offenen Bücherregale“ 
im Freizeitzentrum und in der Ordination von Dr. Mül-
ler in Erinnerung rufen. Bei schönem Wetter relaxen 
und ein spannendes Buch lesen!

Bücher geben und/oder nehmen
DU
+ nimmst ein Buch aus dem Regal
+ gibst ein Buch von dir in das Regal
+ behältst das Buch solange es dich interessiert

+ bringst das Buch zurück, wenn du es gelesen hast 
    oder wenn es dich nicht interessiert

Das „Offene Bücherregal“ im Freizeitzentrum kann zu 
nachstehenden Zeiten genutzt werden:

ab sofort bis 15. September 2019
täglich von 13:00 bis 17:00 Uhr

bei Schönwetter zusätzlich bis 19:00 Uhr

Das „Offene Bücherregal“ in der Ordination von Dr. 
Müller steht während der Ordinationszeiten zur Ver-
fügung.

Ihre
Jasmina Perzi

Kabarett „cHaOS date“ - „OFFeneS bücHerreGaL“ aUSScHUSS FamILIe,
KInderGarten, vOLKSScHULe
Schon wieder geht ein Schul- bzw. Kindergartenjahr 
zu Ende.  Kinder und Eltern gehen in die wohlverdien-
ten Ferien!
Die Gemeinden der Kleinregion bieten auch heuer 
wieder Unterhaltung und Betreuung in den Ferien an. 
Das Thema in unserer Gemeinde ist heuer: SPORT, 
SPAß und SPIEL und findet in Reingers vom 5.8. bis 
9.8. statt!  
Anmeldungen bitte am Gemeindeamt unter der Num-
mer: 02863/8208 oder 0681/10848322.
Am 28. April 2019 fand in der Pfarrkirche Haugschlag 
die Erstkommunionsfeier statt. Danke für die schöne 
Gestaltung dieser Feier!

Im Kindergarten haben wir ein herzerfrischendes, 
nettes Gartenfest gefeiert! Natürlich gabs ein Eis von 
der Gemeinde als kleines Dankeschön für die künst-
lerischen Darbietungen!
Nachdem im kommenden Kindergartenjahr im Kin-
dergarten keine Stützkraft erforderlich sein wird, 

wurde im Zuge des Gartenfestes Frau Sonja Weinelt 
verabschiedet. 
Bürgermeister Andreas Kozar und ich bedankten sich 
bei Frau Weinelt für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit. Sollte in Zukunft wieder eine Stützkraft benö-
tigt werden, erklärte sich Frau Weinelt bereit, gerne 
wieder diese Tätigkeit zu übernehmen.
Die Tagesbetreuung hat am 1. Juni zu einem Garten-
frühstück geladen. Bei tollem Wetter und guter Lau-
ne gab es ein ausgezeichnetes Frühstück!
Ich möchte mich an dieser Stelle bei dem Team der 
Tagesbetreuung und des Kindergartens herzlich für 
die liebevolle und gute Betreuung unserer Kleinsten 
bedanken!
Als Obfrau unserer Singgemeinschaft auch ein herz-
liches Dankeschön an die Volksschule in Reingers 
und in Haugschlag für die herzerfrischenden Beiträ-
ge bei unserem Adventsingen.
Frau Direktor Andrea Kellner und VSL Tamara Weber 
haben immer ein offenes Ohr, wenn wir mit der Bitte 
um einen Beitrag für unsere Vorweihnachtsfeier an-
fragen!
Ich hoffe, daß uns diese kompetenten Teams in Ta-
gesbetreuung, Kindergarten und Schule noch lange 
erhalten bleiben!
Einen schönen Sommer, gute Erholung und lustige 
Ferien

 wünscht allen Kindern und Gemeindebürgern
 Stefanie Lendl 

Bericht Ausschuss/Unser jüngster Gemeindebürger

DOMINIK KOLM
Am 30.03.2019 erblickte Dominik Kolm, Sohn von 
Anita Frasl und Christopher Kolm, Leopoldsdorf 33, 
das Licht der Welt.
Bürgermeister Andreas Kozar und Gemeinderätin 
Wilhelmine Weinstabl gratulierten der jungen Familie 
im Namen der Gemeinde Reingers und überreichten 
einen Golddukaten und eine Dokumentenmappe.Foto: Gemeinde reingers

GebUrt

Foto: christian Freitag
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Ehrungen

Altbürgermeister Erich Frasl und seine Gattin Anna, 
Reingers 26, feierten am 19. April 2019 Goldene 
Hochzeit.

Bürgermeister Andreas Kozar und Vizebürgermeiste-
rin Stefanie Lendl gratulierten im Namen der Gemein-
de Reingers herzlich.

Foto: christian Freitag

Am 16.5.2019 feierten Gerhard und Gertrude Kozar, 
Illmanns 21, ihre Goldene Hochzeit

Im Namen der Gemeinde Reingers überbrachten Bür-
germeister Andreas Kozar und Vizebürgermeisterin 
Stefanie Lendl die besten Glückwünsche.

Foto: christian Freitag

Frau Uitz Johanna, Leopoldsdorf 68, feierte am 29. 
April 2019 ihren 80. Geburtstag.

Bgm. Andreas Kozar und GGR und Ortsvorsteher 
Franz Inhofner überbrachten im Namen der Gemein-
de Reingers die allerbesten Glückwünsche.

Seinen 90. Geburtstag feierte Herr Erich Hobeck, 
Reingers 23, am 29. April 2019.

Seitens der Gemeinde Reingers gratulierten Bürger-
meister Andreas Kozar und GGR und Ortsvorsteher 
Walter Redl zum runden Geburtstag.

Foto: Gemeinde reingers

Foto: Gemeinde reingers

95. Geburtstag
STORCH Mag. Ernst
am 21.09. - Reingers

89. Geburtstag
WANEK Hermine
am 23.07. - Reingers

BREIT DI Reinhard
am 20.08. - Reingers

88. Geburtstag
PROLL Ernestine
am 25.07. - Reingers

87. Geburtstag
OSTRY Maria Magdalena
am 11.09. - Reingers

86. Geburtstag
BÖHM Karl
am 09.09. - Illmanns

85. Geburtstag
HABESOHN Anna
am 17.07. - Reingers

FRASL Marie
am 23.08. - Hirschenschlag

84. Geburtstag
HIRSCH Siegfried
am 12.07. - Reingers

KAINZ Alfred 
am 17.07. - Reingers

STORCH Mag. Ilse
am 18.07. - Reingers

82. Geburtstag
SEMPER Anna
am 13.07. - Grametten

GOIGITZER Karl 
am 03.09. - Leopoldsdorf

81. Geburtstag
HIRSCH Johanna
am 16.08. - Illmanns

80. Geburtstag
BÖHM Marie
am 01.07. - Hirschenschlag

RÖMER Hubert
am 29.07. - Leopoldsdorf

PFEIFFER Theresia
am 26.09. - Leopoldsdorf

WIESHAIDER Herta
am 30.09. - Grametten

Jubiläen im 3. Quartal 2019

Goldene Hochzeit

MAIERHOFER Rudolf und Leopoldine
am 01.08.2019 - Leopoldsdorf

PRCHA Friedrich und Leopoldine
am 26.09.2019 - Reingers

Die Gemeindevertretung gratuliert
 allen Jubilaren bereits jetzt sehr herzlich!

GOLdene HOcHzeIten

80. GebUrtStaG

90. GebUrtStaG

GebUrtStaGSJUbILäen

HOcHzeItSJUbILäen
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Erinnern Sie sich noch? - 3. September 1989

Die Absicht der damaligen Gemeindeführung bzw. 
des Gemeinderates bestand darin, durch ein Gemein-
dewappen das Zusammengehörigkeitsgefühl der 
Gemeindebevölkerung zu stärken und dies durch ein 
eigenes Wappen, so wie die umliegenden Gemeinden 
auch, nach außen hin zu zeigen.
Bereits 1987 begannen die Vorarbeiten. In Zusam-
menarbeit mit dem NÖ Landesarchiv gelang es, ein 
Wappen, das zu unserer Gemeinde passt, zu erstellen. 
Der Wiedehopf als Zeichen des ersten Gutsbesitzers 
von Reingers, der Fisch als Symbol für die zahlreichen 
Fischteiche, die unsere Gemeinde prägen, die Farbe 
Grün für die bäuerliche Struktur und der symbolisier-
te Braunaubach als Grenze, die zu diesem Zeitpunkt 
noch undurchlässig war. 
Im Dezember 1988 beschloss der NÖ Landtag der 
Gemeinde Reingers dieses Wappen als offizielles Ge-
meindewappen zu verleihen.
Das große Ereignis, die eigentliche Verleihung des Ge-
meindewappens, fand am 3. September 1989 statt.
Doch schon am Vortag wurde kräftig gefeiert. Ein 
Familiennachmittag mit Luftburg, Ballonweitflug-
wettbewerb, Fußballspiel zwischen dem SC Reingers 
und Soldaten aus Allentsteig, aber auch der Eintopf 
aus der Gulaschkanone lockten unzählige Menschen 
nach Reingers. Einen überzeugenden Beweis ihres 
Könnens zeigten die Feuerwehren der Gemeinde bei 
einer Geräteschau und einem gemeinsamen Lösch-
angriff. Mit einem vergnüglichen Abend im Freizeit-
zentrum endete die Vorfeier.
Der Regen am Morgen des 3. September verhieß 
aber nichts Gutes. Doch die Reingerser und ihre Gäs-
te waren auch durch ein paar Regentropfen nicht zu 
erschüttern.

Nach dem Empfang von Landeshauptmann Siegfried 
Ludwig, der mit seiner Gattin nach Reingers angereist 
war, zelebrierten Propst Ulrich Küchl und Pfarrer Ge-
org Howanietz (Pater Kasimir) ein feierliches Hoch-
amt. Die Feierstunde nach der Festmesse war trotz 
des strömenden Regens von großer Qualität und 
die zahlreichen Festgäste und unzähligen Besucher 
zeigten enormes Durchhaltevermögen.

Zahlreiche Redner beglückwünschten die Gemeinde 
Reingers zu der großen Aufbauarbeit und Entwick-
lung. Schließlich überreichte Landeshauptmann Lud-
wig an Bgm. Karl Böhm und Vzbgm. Siegfried Hirsch 
die Wappenurkunde. Im Anschluss daran wurde das 
Wappen am neuen Gemeindebrunnen enthüllt.

Mit guter Laune und großer Freude über das neue 
Wappen endete der Tag bei einem gemütlichen Bei-
sammensein im Freizeitzentrum.

Die Fotos stammen aus dem neuen digitalen Archiv 
der Gemeinde Reingers, das bald für Sie zugänglich 
sein wird.

Werner Hanko

Zeitreise

Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindenachrich-
ten!

Wie schon in der Ankündigung des Bürgermeisters 
dargestellt, möchte die Gemeinde Reingers ein Foto-
archiv auf digitaler Basis aufbauen, das vor allem mit 
Fotos der Gemeindebevölkerung bestückt werden 
soll. Ich habe mich dazu bereit erklärt, an dieser span-
nenden Arbeit mitzuwirken und dem Archiv Leben 
einzuhauchen.

Damit das auch gelingt, suche ich Fotos, die älter als 
20 Jahre sind. Geeignet sind Ansichtskarten von den 
Katastralgemeinden, Fotos von Dorf-, Sport– und 
Feuerwehrfesten, extremen Wetterereignissen oder 
Szenen aus dem Alltagsleben. Familienfotos sind für 
ein öffentliches Archiv nicht geeignet – bitte um Ver-
ständnis.

Ein interessanter Teil könnten Vergleichsfotos wer-
den. Wie haben Häuser, Straßenzüge oder Ortsteile 
vor 30 – 50 Jahren ausgesehen und wie sehen sie 
heute aus?

Wenn Sie passende Fotos haben und diese zur Verfü-
gung stellen möchten, setzen Sie sich mit mir in Ver-
bindung. Ich komme gerne zu Ihnen und sehe mir die 
Fotos an. Wenn sie für unser Projekt passen, werden 
sie von mir digitalisiert und wieder an Sie zurückge-
geben.
Meine Telefonnummer: (02863) 8541 – Festnetz
E-Mail: hawe28@gmx.net

Vielen Dank für Ihr Interesse und mit herzlichen Grü-
ßen verbleibt

Ihr  
Werner Hanko

dIe verLeIHUnG UnSereS GemeIndewaPPenS neUeS FOtOarcHIv
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Neues aus Hirschenschlag

dOrFerneUerUnG HIrScHenScHLaG
6.4.2019: Wie in den Vorjahren wurde die Müllsam-
melaktion durchgeführt, groß und klein, alt und jung 
waren dabei, danke für die Teilnahme!

1.5.2019: Anthering, eine Gemeinde 9km nördlich von 
Salzburg hält 
heuer den “Mai-
baumrekord” und 
hat einen Baum 
mit 45 Meter (!) 
aufgestellt. Ganz 
so lang war der 
Hirschenschlä-
ger Baum zwar 
nicht, aber schön 
geschmückt. 
  

31.5.2019: 
Egal, wer heuer den Maibaumrekord hält, spätestens 
Ende Mai fallen alle Maibäume:

1.6.2019: Hirschenschlag erhält wieder den Blumen-
schmuck an den Geländern der Dorfteiche, danke an 
Christa, Shorty und Walter für die Mithilfe!
 

 

 

Und das sind unsere Pläne für den Sommer:

- Sonnwendfeier (wenn das Wetter mitspielt…)
- Sanierung des Waaghauses gemeinsam mit 
   der Feuerwehr

Gerhard Lechner
DEV Hirschenschlag

Fotos: DEV Hirschenschlag

Das schon zur Tradition gewordene Maibaumaufstel-
len mit gemeinsamen Grillhendelessen fand wieder 
am 1. Mai statt. 
Ein besonderer Dank für die Maibaumspende an Fa-
milie Johann Pfeiffer aus Illmanns und der Familie 
Johann Biedermann für die Reisigspende sowie allen 
Frauen, die wieder fleißig den Kranz und die Girlanden 
geflochten haben. Weiters bedanke ich mich bei Hr. 
Bürgermeister Andreas Kozar und dem FFKdten Mar-
kus Pfeiffer für die Bierspenden.

Eine gebrauchte Küche wurde organisiert und im 
Dorfzentrum aufgebaut, Danke an alle Helfer und den 
Damen für die Reinigung.

Durch die Unterstützung der Gemeinde konnten wie-
der Blumen angekauft und gepflanzt werden - einen 
besonderen Dank all jenen, die wieder die Pflege der 
Blumen übernommen haben.

Am 30. Mai wurde der Maibaum wieder umgeschnit-
ten, anschließend gab es für alle Anwesenden wieder 
eine kleine Jause
Am 6. Juni wurde die Böschung am Dorfplatz gemäht. 
Ein DANKE an alle 16 freiwilligen Helfer.

Ich wünsche noch allen Gemeindebürgern einen 
schönen und erholungsreichen Urlaub.                                             

                                                  Manfred Dolezal
                                                      (Schriftführer)

dOrFerneUerUnG ILLmannS

Neues aus Illmanns
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So wie jedes Jahr wurde in allen Ortschaften der Ge-
meinde Reingers die Müllsammelaktion „NÖ Frühjahr-
sputz - STOPP LITTERING 2019“ durchgeführt. 

Die Gemeinde dankt allen freiwilligen Helfern der 
Dorfgemeinschaft Grametten sowie der Dorferneu-
erungsvereine Hirschenschlag, Illmanns, Leopolds-
dorf und Reingers für die Bereitschaft, die Gemeinde 
Reingers Jahr für Jahr von unerwünschtem Abfall zu 
befreien!

Müllsammelaktion „Stopp littering“

FrüHJaHrSPUtz

Foto: JOSeF Gabriele

Foto: dOern Illmanns

Foto: w. weinstabl

Foto: dorfgem. Grametten

dIe „OrF nö-SOmmertOUr“
macHt StatIOn In reInGerS

ORF NÖ-Sommertour

Die traditionsreiche „Sommertour“ des ORF Nieder-
österreich ist auch heuer wieder im Land unterwegs. 
Von 8. Juli bis 9. August kommen Moderatoren, Re-
dakteure, Technik und Marketing des Landesstudios 
wieder in alle Bezirke Niederösterreichs und machen 
„Programm zum Angreifen“. 

Am 11. Juli 2019 macht die ORF NÖ-Sommertour 
Station beim Hanfdorf in Reingers.

Aus einem mobilen Radiostudio wird von 13.00 bis 
16.00 Uhr live die „ORF NÖ Sommertour“ mit regio-
nalen Gästen gesendet; um 19.00 Uhr berichtet „NÖ 
heute“ in ORF 2/N ausführlich aus der Gemeinde. 
Und im Internet gibt`s Hintergrundinformationen und 
die schönsten Fotos des Tages. 

In und vor diesem Bus-Studio werden David Pear-
son, Jennifer Frank, Thomas Schwarzmann, Clemens 
Krautzer und Birgit Perl die Radio NÖ-Live-Sendun-
gen vor Publikum und gemeinsam mit Besuchern ge-
stalten und abwickeln. Mit dabei ist immer auch ein 
Fernsehteam von „NÖ heute“, dazu gibt`s Fotorepor-
tagen für noe.ORF.at.
Im Mittelpunkt stehen dabei lokale Initiativen und 
Besonderheiten. Und nicht zuletzt wird eine spezielle 
Tagesaufgabe zu lösen sein.
Für Unterhaltung, Spaß und Getränke ist gesorgt.  
Das Team der ORF NÖ-Sommertour und die Gemein-
de Reingers freuen sich auf Ihren Besuch, am 11. 
Juni 2019 beim Hanfdorf in Reingers. 
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Noe-Kinderbetreuung

Gartenfrühstück
Ein Erfolg war unser Gartenfrühstück der NÖ-Kinder-
betreuung am 1. Juni. Tolles Wetter, leckere Brote und 
Kuchen sowie viele Spielmöglichkeiten luden Eltern 
und Kinder zum Verweilen rund um den Pavillon ein. 
Bedanken möchten wir uns bei allen, die uns unter-
stützt haben und somit sehr zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben. 

Das Team der NÖ-Kinderbetreuung 
wünscht euch einen erlebnis-
reichen und schönen Sommer!

Informationen zu den Preisen im
Sommer 2019 erhalten Sie auf der nächsten Seite:

taGeSbetreUUnG reInGerS

Foto: tbe reingersFoto: tbe reingers

Noe-Kinderbetreuung

An- und Abmeldung:
Sie haben die Möglichkeit, Ihr Kind wöchentlich an- 
und abzumelden.

Öffnungszeiten:
Vormittag:      7:00 – 12:00 Uhr
Nachmittag: 12:00 – 17:00 Uhr

Betreuungskosten:
Vormittagspauschale inkl. Jause pro Woche:

Nachmittagspauschale inkl. Jause pro Woche:

wOcHenPaUScHaLen taGeSbetreUUnG 
SOmmer 2019

Ganztagspauschale inkl. Jause pro Woche:

Bezahlung:
Der Pauschalbetrag muss bis zum 5. des Monats im 
Vorhinein auf unser Konto einbezahlt werden.
Monatlich erhalten Sie per Mail eine Sammelrech-
nung, wo alles zusammengefasst wird. Bei der Mo-
natsrechnung werden auch die konsumierten Mit-
tagessen aufgelistet und bereits einbezahlte Beträge 
abgezogen.

Kontoverbindung:
Kontoinhaber:
Verein NÖ-Kinderbetreuung
IBAN: AT73 3299 0000 0300 5766
BIC: RLNWATWWZWE

Verein NÖ-Kinderbetreuung
Unterer Markt 10

3631 Ottenschlag
02872/200 79 21

office@noe-kinderbetreuung.at
www.noe-kinderbetreuung.at
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Noe-Kinderbetreuung

wecHSeL an der SPItze der nö-KInderbetreUUnG!

Bgm. Roland Zimmer übernimmt die Obmannschaft 
des Vereins NÖ-Kinderbetreuung von Doris Maurer 
und damit die „Aufsicht“ über 200 Kinder. 

Bei der Generalversammlung des Vereins NÖ-Kin-
derbetreuung am 12. April im Konferenzraum des 
Waldviertler Kernlands wurden die Weichen für einen 
nachhaltigen Bestand der NÖ-Kinderbetreuungs-
einrichtungen gelegt. Die zwölf Standortgemeinden 
haben sich dazu entschlossen, dem bis dahin privat 
geführten gleichnamigen Verein beizutreten. 
Nach einem kurzen Rückblick auf die Entstehung 
des Vereins präsentierte die Gründerin und ehemali-
ge Obfrau Doris Maurer die aktuellen Zahlen. Derzeit 
werden von 20 Betreuerinnen über 200 Kinder in 12 
Standorten betreut. Die zahlreichen Sonderangebo-
te wie die Osterwerkstatt, die Bewegungswerkstät-
ten oder die Mutter-Kind-Treffen werden sehr gut 
angenommen.  „Es gab viele sehr schöne, aber auch 
turbulente Momente beim Aufbau der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, durch den Beitritt der Gemeinden 
ist der nachhaltige Bestand gesichert und ich kann 
die Obmannschaft in neue Hände legen.“, ist Maurer 
begeistert und auch erleichtert. Maurer bleibt dem 
Verein aber weiterhin in beratender Funktion erhalten.

Bei der anschließenden Wahl des neuen Vorstandes, 
wurde Bgm. Roland Zimmer als neuer Obmann vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Worauf Maurer so-
gleich Ihre NÖ-Kinderbetreuungs –Jacke auszog und 
dem neuen Obmann mit einem Lächeln überreichte: 
„Ich bin sicher, die passt dir gut!“ Dem neuen Obmann 
stehen Bgm. Gerhard Wandl und Bgm. Christian Seper 
als Stellvertreter zur Seite. Den Kassier übernahm 
Bgm. Andreas Kozar, Stellvertreter wurde Vizebgm. 
Christoph Haider, Bgm. Friedrich Fürst übernahm den 
Schriftführer, seine Stellvertretung übernahm Bgm. 
Ludmilla Etzenberger. „Es ist mir wichtig, dass die El-
tern in unserer Region die Wahlfreiheit haben Arbei-
ten zu gehen, oder sich ganz der Kinderbetreuung zu 
widmen. Mit dem Angebot der NÖ-Kinderbetreuung 
ist diese Wahlfreiheit gesichert. Daher übernehme ich 
gerne und mit Stolz die Obmannschaft des Vereins 

NÖ-Kinderbetreuung.“, ist Zimmer überzeugt, von der 
Wichtigkeit dieser Einrichtungen für die Eltern und 
die Gemeinden.  

Die NÖ Kinderbetreuung eröffnete im Februar 2014 
die ersten vier Tagesbeteuungseinrichtungen in den 
Gemeinden Albrechtsberg, Schönbach, Grafenschlag 
und Waldhausen für Kinder unter 2,5 Jahren. Am 
Nachmittag werden in den Einrichtungen auch Kin-
dergartenkinder und Volksschulkinder betreut. Im 
Herbst folgten weitere 5 Standorte (Ottenschlag, 
Martinsberg, Reingers, Gföhl, Bad Traunstein und 
Rastenfeld) und 2015 wurden nochmals 2 Standorte 
(Gutenbrunn und Sallingberg) eröffnet. Mit 12 Stand-
orten zählt die NÖ-Kinderbetreuung zu einem der 
größten Träger von Tagesbetreuungseinrichtungen 
im Land Niederösterreich. 

Der neue Vorstand der NÖ-Kinderbetreuung: Bgm. Ludmilla Et-

zenberger, Bgm. Andreas Kozar, Bgm. Gerhard Wandl, Bgm. Roland 

Zimmer, Bgm. Christian Seper, Vizebgm. Christoph Haider, Bgm. 

Friedrich Fürst

Gründungsobfrau 
Doris Maurer und der 
neue Obmann Bgm. 
Roland Zimmer bei 
der Jackenübergabe.

Foto: nö Kinderbetreuung

Foto: nö Kinderbetreuung

Kinder im Mittelpunkt

neUeS aUS dem KInderGarten
Im Mai hatten wir unseren 2. Elternabend. Fr. Weixel-
baum Birgit BA hielt einen Vortrag zum Thema „Gren-
zen und Regeln“ und im Anschluss lernten die Eltern 
die „Bee-Bots“ kennen, kleine Roboterbienen, die den 
NÖ- Kindergärten zur Verfügung gestellt wurden.

Die Kinder im letzten Kindergartenjahr sind fleißig auf 
der Suche nach den Zahlen im „Zahlenland“ und ler-
nen somit auf spielerische Art und Weise die Zahlen 
mit all ihren Eigenschaften kennen.

Unser Abschlussausflug mit den Kindern im letzten 
Kindergartenjahr ging heuer nach Schrems ins „Un-
ter-Wasser-Reich“. Es war ein sehr spannender Vor-
mittag, die Kinder bekamen Einblick in das Leben des 
Fischotters, die Fischotterfütterung war natülich der 
Höhepunkt unseres Ausflugs.

Am 07.06.2019 feierten wir unser Familienfest im 
Garten mit tollem Wetter. Es war ein sehr schöner, 
gemütlicher Nachmittag. Viele Gäste sind unserer 
Einladung gefolgt und darüber freuten wir uns sehr.
 
Wir möchten uns gerne für all die Unterstützung, 
lieben Worte, gute Zusammenarbeit mit allen Eltern, 
der Gemeinde und den Bauhofmitarbeitern bedan-
ken und wünschen allen einen schönen, erholsamen 
Sommer!

Liebe Grüße
Das Kindergartenteam

Fotos: Kindergarten Reingers
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„wIr FüHren UnS aUF!“ 

Neue Mittelschule litschau/theaterfestival Weitra

Über 250 Besucher ließen sich Anfang Mai vom 
Schauspielfieber der Theatergruppe der Neuen Mit-
telschule Litschau anstecken. Alle Aufführungen, 
sowohl im Gasthaus Weber in Litschau, im Gasthaus 
Böhm in Leopoldsdorf, als auch zum Abschluss am 
Sonntag im Gasthaus Mader in Haugschlag, waren 
bestens besucht. 

Durch das abwechslungsreiche Programm, das aus 
vielen Sketches und lustigen Szenen bestand, führte 
Andreas Krenner, der für Regie und Organisation ver-
antwortlich war. Das Publikum quittierte die Leistun-
gen des Schauspielnachwuchses mit viel Applaus. 
Bereichert wurden die Darbietungen mit witzigen und 
kritischen Liedern des Schulchores unter der Leitung 
von Heidi Müller. Gemeinsam standen 30 Schüler und 
Schülerinnen auf der Bühne, verstärkt durch Christi-
an Vajk an der Technik. 
Das Foto zeigt „Die unglaubliche Theaterbande“ und 
den Schulchor der Neuen Mittelschule Litschau mit 

ihren Lehrkräften an einem Abend mit ihrem Pro-
gramm „Wir führen uns auf!“

Mitwirkende:

Nathalie Bachmann, Hannah und Lisa Marie Böhm, Tobias Brein-

hölder, Stefanie Deimel, Jakob Fellner, Sarah und Renee Fischer, 

Magdalena Friedrich, Nadine Hable, Cornelia Josef, Vanessa In-

hofner, Laura Löffler, Amelie und Lena Mader, Maximilian Mandl, 

Leonie Medla, Marketa Molerova, Elias Müllner, Selina Neumaier, 

Layla Oertel, Betty Popescu, Angelina Raab, Tara Safrankova, Anna 

Scherzer, Marie Schuh, Elias und Ylva Vajk, Rebecca Weinelt.

Volksschule Reingers/Haugschlag

Kinderpolizei am 8.April in der Volksschule                           
in Reingers

Alle Schüler und Schülerinnen der Volkschule Rein-
gers nahmen am verkehrspolizeilichen Unterricht 
teil, der von Frau Rev.Insp. Martina Hawlicek von der 
Polizeiinspektion Litschau abgehalten wurde.  Mit der 
Klassenlehrerin Frau Weber Tamara übten die Kinder 
fleißig im Unterricht und konnten die Prüfung zum 
„Kinderpolizisten“ erfolgreich ablegen.

Lesung von Johannes Hörndler 

Zur Förderung der Leseerziehung haben wir am 21. 
März 2019 einen „echten“ Buchautor eingeladen, der 
sehr anschaulich aus seinen Büchern vorlas und den 
Kindern auch einen Einblick gab, wie das Leben eines 
Autors aussieht.

Besuch von den Kindergartenkindern 
aus Reingers und Haugschlag

Die Kindergartenkinder von Reingers und Haugschlag 
durften am 21. Mai zum ersten Mal Schulluft schnup-
pern und am Unterricht teilnehmen.

Verleihung des Gütesiegels 
„Singende Klingende Schule“ 

Am 27.5.2019 konnte Frau Kollegin Weber Tamara 
diese Auszeichnung, die für die großartige  musikpä-
dagogische Arbeit an Schulen verliehen wird, in St. 
Pölten entgegennehmen. Sie ist auch maßgeblich 
für das musikalische Wirken an unserer Schule ver-
antwortlich und gestaltet liebevoll mit den Kindern 
diverse Feiern, Schulmessen und Erstkommunionen. 
Vielen Dank dafür!

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern 
erholsame Ferien, bedanken uns bei allen 

Eltern für die gute Zusammenarbeit 
und freuen uns auf einen 

schönen Start im September.

Das Team der 
Volksschule Reingers

Fotos: VS Reingers

waS war LOS In der vOLKSScHULe?

dIe LUStIGe wItwe
Eva Maria Marold ist „Die lustige Witwe“ 
auf Schloss Weitra

Jeder kennt sie, die Franz Lehár-Melodien wie: „Lip-
pen schweigen“ oder „Heut geh ich ins Maxim“. Für die 
kommende Saison hat Intendant Peter Hofbauer aus 
der bekannten Operette eine musikalische Komödie 
entwickelt, mit allen Hits, zahlreichen Gags und einer 
tollen Besetzung.

Hofbauers Fassung spielt in den 1950er-Jahren und 
handelt von dem Versuch eines Filmproduzenten, 
„Die lustige Witwe“ im Stil der Wirtschaftswunderjah-
re zu produzieren. Doch schon vor Beginn der Dreh-
arbeiten gibt es Probleme, da sich die Darstellerin der 
reichen Witwe weigert, mit dem für sie vorgesehenen 
Darsteller des Danilo zusammenzuarbeiten....

Spannende Besetzung

Peter Hofbauer konnte ein hervorragendes Ensem-
ble engagieren: Allen voran übernimmt Eva Maria      
Marold, die aus zahlreichen Bühnen- und Fernseh-
produktionen bekannt ist, die Hauptrolle.

Spieltermine:
05. Juli bis 04. August 2019
(ausgenommen 19.-21. Juli)
jeweils Freitag     19:30 Uhr
             Samstag 15:00 & 19:30 Uhr
             Sonntag 16:00 Uhr

Kartenreservierung (25,-- bis 55,-- Euro)
Schloss Weitra Festival-Service
Mobil: 0664/515 09 86
E-Mail: festival@schloss-weitra.at
Internet: www.schloss-weitra.at

Foto: nmS Litschau



24  |  Reingerser Gemeindenachrichten Reingerser Gemeindenachrichten  |  25

dIe neUen ScHwerPUnKte  

Kinder & Ferienakademie 2019

Auch dieses Jahr bietet die Kinder & Ferien Akademie 
wieder Ferienwochen mit spannenden Schwerpunk-
ten an:
Neu dieses Jahr ist der Schwerpunkt „Welt des Was-
sers“. Bei diesem Workshop dreht sich alles rund um 
unser Trinkwasser. Ausgestattet mit Kübel, Gummis-
tiefeln und einer Becherlupe werden Bäche, Wasser-
läufe und Co entdeckt. Beim Schwerpunkt „Forscher 
aufgepasst“ erwartet die Kinder ein actionreiches 
Freizeitprogramm, sowie spannende Experimente mit 
Wasser, Luft und Erde inmitten von Wald und Wiese. 
In der Ferienwoche „Bauen mit Holz“ erfahren die Kin-
der alles über den Werkstoff Holz und den Umgang 
mit den Werkzeugen. Kleine Häuser und Nistkästen 
für unterschiedliche Tiere sowie ein Wanderstock 
werden geschnitzt. Kreativ werden die Kinder die-
ses Mal bei der „Kunstwoche“. Hier haben die Kinder 
die Möglichkeit, aus unterschiedlichsten Materialien, 
wie Pappmaschee, Ton oder Naturmaterialien, tolle 
Kunstwerke zu erstellen. Neu ist auch der Schwer-
punkt „Wald und Essen“, bei welchem die Kinder aus 
essbaren Pflanzen des Waldes Aufstriche und Säfte 
zubereiten. Geschicklichkeit und Gruppendynamik 
stehen beim Thema „Sport, Spaß, Spiel“ in Reingers 
auf dem Programm.

Teilnehmen können Kinder im Alter von 3 bis 15 Jah-
ren – egal, aus welcher Gemeinde sie kommen. Noch 

sind Restplätze frei – also schnell anmelden! Alle In-
fos, Termine und das Anmeldeformular finden Sie un-
ter www.ferienakademie.at. Wir freuen uns schon auf 
euch!

Termine:
8.07. – 12.07. 2019
Eggern       - Welt des Wassers 

15.07. – 19.07.2019
Eisgarn    - Wald und Essen

22.7. – 26.07.2019
Heidenreichstein - Bauen mit Holz

29.07. – 2.08.2019 
Haugschlag   - Forscher aufgepasst

5.08. – 9.08.2019
Reingers    - Sport, Spaß, Spiel

19.08. – 23.08.2019
Litschau   - Kunst-Camp

Info: Kinder & Ferien Akademie
3633 Kl. Schönbach 3
Tel. 0681/108 48 322 

Kinder & Ferien Akademie

FerIenwOcHe In reInGerS
Langweile in den Sommerferien? – auch heuer nicht! 
Die Kinder und Ferien Akademie startet wieder mit 
viel Spiel, Spaß und Abwechslung. 

Die Ferienwoche in Reingers findet dieses Jahr von 
5.08. – 9.08.2019 unter dem Motto „Sport, Spaß, 
Spiel“ statt. Ob am Rad, auf zwei Beinen, am Roller 
oder im Wasser, in dieser Woche geht es um Ge-
schicklichkeit, Ausdauer und Spaß. Dabei wird das 
Gleichgewicht geübt und jeden Tag aufs Neue gefor-
dert. Den Abschluss macht eine Schatzsuche, bei der 
die Kinder verschiedene Aufgaben lösen müssen. Na-
türlich stehen dabei auch Geschicklichkeit und Grup-
pendynamik im Zentrum.

Das Anmeldeformular finden Sie unter www.ferien-
akademie.at! 
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cHrIStIan FreItaG PHOtOGraPHY
Vor Jahren beschloss ich, mein Hobby zum Beruf zu 
machen. Mit stimmungsvollen Impressionen aus un-
serem schönen Waldviertel begann mein Foto-Aben-
teuer. 
Im Laufe der Jahre konnte ich mich auf einen der 
schönsten Bereiche der Fotografie, der Hochzeitsfo-
tografie, spezialisieren. Ich durfte bereits viele Paare 
an ihrem Hochzeitstag mit meinen Nikons begleiten. 
An diesem besonderen Tag  halte ich mit großer Freu-
de Momente in Bildern fest. 
Weiters stehe ich Ihnen für Reportagen, Events, Pres-

se, NÖN usw. zur Verfügung. Zu meinen Highlights 
zählen zwei der größten Events im Bezirk Gmünd, das 
„24 Stunden Traktorrennen“ und das „Oktoberfest“. 
Aktuell biete ich meine eigene Fotobox „Photoboo-
th Ready“ inklusive Fotos mit Sofortdruck an. Dieser 
spezielle Fotoautomat ist ein Hingucker und Spaß-
macher auf Hochzeiten, Veranstaltungen und Feiern 
aller Art. 
Ich freue mich auf ihre Anfragen und erstelle Ihnen 
gerne ein persönliches Angebot. Nähere Infos erhal-
ten Sie per Telefon, Web, E-Mail und auf Facebook.

Vorstellung eines GemeindebetriebesWerbung

Mein Name ist Gabriele Dangl, 50 Jahre alt!

Ausgebildete SVÖ Hundetrainerin, Welpentrai-
nerin und Kursleiterin.

Mit meiner Hündin Isis (Deutsch Kurzhaar) habe 
ich die BGH 1-3 und Fährtenarbeit absolviert.

Ich unterrichte Fährtentraining, Problemhunde, 
Personensuche (Mantrailing) und Sozialisie-
rung der Hunde.

Bei mir gibt es keine Prüfungen, nur intensive 
Beschäftigung für ihren Hund.

Ich biete Einzelstunden á 20,--  
(eine Stunde Training reicht)

Anschrift:
Grametten 2, 3874 Reingers
Termin nach Vereinbarung: 0660/236 82 02 
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Werbung Interessantes aus dem Neubistritzer Bergland 

vOm meIerHOF zUr bISOn-rancH
Rosenau (Roznov) liegt im Grenzbereich zwischen 
Neubistritzer Bergland und dem Zlabingser Ländchen 
im heutigen Katastergebiet von Modes (Matejovec). 
Um 1720 wird die kleine Siedlung mit einer nahe 
liegenden Glashütte, die 1726 einging, erstmalig er-
wähnt. Die 1808 neu in Betrieb genommene unter-
hielt schon eine Privatschule für die Arbeiterkinder, 
doch auch diese Glashütte musste später wieder 
aufgelassen werden. 
Um 1910 bestand Rosenau aus dem Meierhof, einem 
Wirtshaus und weiteren fünf Häusern mit zusammen 
56 Einwohnern. Im Neubistritzer Bergland wurde die 
Siedlung einfach Glashütten genannt. Inzwischen 
kamen Kriege und Vertreibung, sodass 100 Jahre 
später, 2010 nur noch zwei Bewohner in Rosenau an-
sässig waren. Erst die neuen belgisch-tschechischen 
Besitzer des Hofes brachten wieder Leben in die ab-
geschiedene Gegend und wohl auch die notwendigen 
Geldmittel. So entstand nach und nach aus dem ehe-
maligen Meierhof die heutige Bison-Ranch mit Well-
ness-Pension und Restaurant und dem berühmtes-
ten Gericht – dem Bisonsteak. (Das amerikanische 
Bison ist gleich bzw. verwandt mit dem europäischen 
Wisent).  Der einstige Pferdestall des Hofes dient nun 
als geräumige Gaststube und auf der Terrasse ne-
benan fühlt man sich wie im Glashaus mit schöner 
Aussicht auf die weidenden Bisons. In den Sommer-
monaten besuchen zahlreiche Radfahrer diese sonst 
abgeschiedene Gegend. Sobald etwas Ruhe einkehrt, 
kann man im waldreichen Umland der Bison-Ranch 
auch in freier Wildbahn lebende Mufflons zu Gesicht 
bekommen.
 

Nahe dem Meierhof, nur ein paar hundert Meter auf 
der Straße in Richtung Modes zweigt links ein Wald-
weg ab, wo sich nach etwa 150 m spürbaren Anstiegs 
auf einer felsigen Anhöhe (730 m) eine steinerne 
Gedenktafel (etwa 150 x 100 cm) mit folgender Inn-
schrift befindet:
 
GEDENKTAFEL
Errichtet zu Ehren des s. g. Hochgeborenen Herrn 
Angelo Ritter von Picchioni, Ritter der eisernen Krone 
III. Klasse, Genie Major a. D., Beschützer des Gutes 
Böhmisch Rudoletz usw. zur immerwährenden Erin-
nerung an den zwanzigjährigen Bestand des Hofes in 
Rosenau. 
Gewidmet zum Zeichen inniger Dankbarkeit und 
Hochachtung vom Förster und Wirtschaftsbesitzer 
des Meierhofes Franz Konecny 1887.
 
Der in Italien geborene k. k. Genie-Major Michael An-
gelo Ritter von Picchioni war ausgebildeter Militär-
architekt und Professor der Baukunst. 1857 trat er 
aus dem k. k. Heeresdienst aus und widmete sich 
seinen Gütern in Böhmisch Rudoletz (Cesky Rudo-
lec), zu dem auch der Rosenauer Meierhof gehörte. 
Vom russischen Fürsten Leo Rasumowski (die Rasu-
mofskygasse in Wien ist - mit anderer Schreibwei-
se - nach ihm benannt) erwarb Picchioni das 1856 
abgebrannte Wasserschloss Böhmisch Rudoletz und 
ließ es im Tudor-Stil wieder aufbauen. 1858 beauf-
tragte ihn Pfarrer Josef Springer aus Sitzgras (Ciz-
krajov) mit dem Neubau der bereits seit der Josefini-
schen Reform verfallenen Wallfahrtskirche „Unserer 
Lieben Frau von Montserrat“ auf dem Montserrat bei 
Sitzgras im Zlabingser Ländchen. Unter Mithilfe der 
Bevölkerung und vieler Adeliger konnte Picchioni das 
neue Gotteshaus bis 1865 vollenden. Zu den weite-
ren Bauten Picchionis zählen das Offizierspavillon in 
Klosterbruck bei Znaim (Znojmo) und das nicht mehr 
erhaltene k. k. Reitschulgebäude in der Ungargasse 
62 im 3. Wiener Gemeindebezirk. 

Erich Mader
Foto: erich mader
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Information des Rotes Kreuzes litschau

Ein Besuch lohnt sich!

Der Henry Laden des Rotes Kreuzes verhilft ge-
brauchten Gegenständen zu einem zweiten Leben. 
Ob Kleidung, Schuhe, Spielsachen, Modeschmuck, 
Bilder, Möbel oder Geschirr, das und noch viel mehr 
finden Sie in unserer Second Hand Boutique am Lit-
schauer Stadtplatz.

Unser Sortiment erstreckt sich über folgende Pro-
duktgruppen:
+ Kleidung, Schuhe, Accessoires
   (Taschen, Schals, Schmuck .....)
+ Spielwaren
+ Dekorationsartikel
+ Sammlergegenstände
+ Bilder 
+ Geschirr
+ Bücher

Sie wollen Spenden?
Gerne nehmen wir Ihre gewaschenen, gut erhaltenen 
und funktionstüchtigen Spenden entgegen. Wir bit-
ten Sie, die Spenden zu den angegebenen Öffnungs-
zeiten im Henry Laden abzugeben. 

Weiters möchten wir Sie aufmerksam machen, dass 
wir die Spenden bei der Übergabe kontrollieren und 
diese gegebenenfalls ablehnen. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!

Wann haben wir geöffnet?
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag  14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Wo sind wir zu finden?
Oberer Stadtplatz 63
3874 Litschau

vereIn zUr FörderUnG mUSIScHer bILdUnG
der reGIOn LItScHaU

Musikschule

Sehr geehrte Damen und Herren!

Als Obmann des Vereines zur Förderung musischer 
Bildung in der Region Litschau ist es mir ein Bedürfnis 
die musikalische Bildung unserer Kinder zu fördern 
bzw. zu erhalten.  
Da unsere Schulkinder durch das Überangebot von 
Computerspielen, Smartphone bzw. auch durch den 
Unterricht am Nachmittag ziemlich überlastet sind, 
bleibt natürlich für das Erlernen eines Musikinstru-
mentes, zum Beispiel Akkordeon genauso wie Block-
flöte, keine Zeit mehr.

Als ich vor ca. 40 Jahren bei der Musikschule Lit-
schau Akkordeon zu unterrichten begann, hatte ich 
mindestens 10 Akkordeonschüler pro Jahr. Seit vori-
gem Jahr unterrichte ich 2 Pensionisten.
Es wäre natürlich auch eine Freude für mich, endlich 
wieder Schülern das Akkordeonspielen lernen zu dür-
fen. 
Da der Verein 8 Akkordeons besitzt, könnten wir diese 
an Interessenten gegen eine kleine Gebühr verleihen.
Ich habe auch gehört, dass etliche Leute selbst noch 
Akkordeons zu Hause haben, auf denen sie vor langer 
Zeit gespielt haben. Vielleicht wären wieder ein paar 
gute Tipps notwendig, um wieder Freude am Musi-
zieren zu bekommen. Sie haben sicher schon davon 
gehört, dass Musizieren dazu beiträgt, Stress abzu-
bauen und vor vorzeitiger Demenz schützen kann.

Ich möchte daher ab September 2019 Akkordeon-
unterricht auch für Erwachsene bzw. Pensionisten 
anbieten. Der Unterricht würde im Musikzimmer der 
NMS Litschau in Gruppen von 2 bis maximal 4 Perso-
nen jeweils am Vormittag ab ca. 9:30 Uhr bzw. nach 
Vereinbarung stattfinden. 
Natürlich würde ich auch weiterhin gerne Blockflö-
ten-Unterricht wie gehabt an den Volksschulen ertei-
len. Am sinnvollsten wären Gruppen von 4-5 Schü-
lern.
Weiters darf ich bekanntgeben, dass Frau Petra 

Breinhölder wie bisher die musikalische Früherzie-
hung anbieten wird. Auch Jörg Hofbauer wird ein wei-
teres Jahr Gitarre und Schlagzeug (max. 10 Schüler) 
unterrichten.
Alle Blasinstrumente wie Trompete, Tenorhorn, Bari-
ton, Zugposaune, Klarinette, Saxofon und Querflöte 
sowie Klavier und Geige werden vom Musikschulver-
band Heidenreichstein unterrichtet.

Achtung: Anmeldeschluss beim Musikschulverband 
Heidenreichstein ist Ende Juni 2019!
Für nähere Auskünfte stehe ich unter der Tel. Nr. 
0676 496 40 40 gerne zur Verfügung.

In der Hoffnung, einige Interessenten ab September 
begrüßen zu dürfen, verbleibe ich

mit musikalischen Grüßen
Johann Kreuzer (Obmann)
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neUerUnGen deS reGIOnaL-
bUSverKeHrS Im waLdvIerteL
Das Busangebot im Waldviertel wird um 11 Prozent 
erweitert

Im Auftrag von NÖ Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko hat der Verkehrsverbund Ost-Region 
die Neuausschreibung sämtlicher Regionalbuslinien 
im Waldviertel übernommen. Ab 5. August wird das 
Busangebot im Waldviertel um 11 Prozent erweitert. 
Insgesamt 105 Regionalbuslinien werden 7,7 Millio-
nen Kilometer an Leistung pro Jahr liefern. Beson-
ders sticht hier das bessere Angebot auf den beiden 
Waldviertler Regionalbus-Achsen Krems – Zwettl – 
Gmünd bzw. Horn – Göpfritz – Waidhofen/Thaya her-
vor. Hier werden die Angebote auf einen Stundentakt 
verdoppelt und erstmals auch ein Sonn- und Feier-
tagsverkehr eingeführt. 

Sämtliche Verbindungen im Waldviertel sind bereits 
in die Routing-Services des VOR eingearbeitet. Fahr-
gäste können somit über anachb.vor.at bzw. die kos-
tenlose VOR AnachB App ihre ab 5. August gültigen 
Routen einfach finden (Wichtig: Abfahrtsdatum nach 
dem 5. August, für SchülerInnen ab 02. September 
eingeben).

330.000 Waldviertler profitieren

Vom neuen Öffi-Angebot profitieren rund 150 Wald-
viertler Gemeinden und 330.000 Waldviertlerinnen 
und Waldviertler. Im Fokus bei den Neuplanungen 
stand zudem die bessere Abstimmung der einzelnen 
Buslinien untereinander sowie mit dem bestehenden 
Bahnangebot. Kamptalbahn und Franz Josefs Bahn 
wurden ja bereits in den letzten Jahren massiv auf-
gewertet – Fahrgaststeigerungen von bis zu 20% 
beweisen eindrücklich den Erfolg der Investitionen in 
ein besseres Bahnangebot. 
Die insgesamt rund 7,7 Mio. km/Jahr, welche die Re-
gionalbusse im Waldviertel künftig unterwegs sind, 
werden noch besser auf die tatsächlichen Bedürfnis-
se der Fahrgäste abgestimmt. 

Das neue Waldviertler-Bus-Angebot im Überblick

+ Insgesamt 105 Buslinien mit neuen 3-stelligen 
    Liniennummern
+ Wichtige Umsteigeknoten in Gmünd, Horn, Krems, 
    Melk, Schrems, Waidhofen/Thaya und Zwettl

Verdoppelung der Leistung auf der Linie 170 Krems 
– Zwettl – Gmünd:
+ Jede Stunde an Werktagen von 04:00 bis 22:00 
   Uhr (heute alle 2 Stunden)
+ Alle 2 Stunden an Wochenenden und Feiertagen 
  von 07:00 bis 22:00 Uhr sowie zusätzlicher Bus an 
  Freitagen und Samstagen um 23:20 Uhr ab Krems 
  Bahnhof bis Zwettl Kampparkplatz (heute kein 
  Wochenend- oder Feiertagsverkehr an der WA1)
+ Anschluss an die Bahn in Krems von/nach Wien

Verdoppelung der Leistung auf der Linie 180 Horn – 
Göpfritz – Waidhofen/Thaya:
+ Jede Stunde an Werktagen von 06:00 bis 21:00 
   Uhr (heute alle 2 Stunden)
+ alle 2 Stunden an Wochenenden und Feiertagen 
   von 06:00 bis 21:00 Uhr (heute kein Wochenend- 
   der Feiertagsverkehr an der WA2)
+ Anschluss an die Kamptalbahn in Horn

Verbindungen zwischen Litschau – Göpfritz/Wild 
und Wien
+ An Werktagen insgesamt sieben Verbindungen 
  morgens nach Wien Praterstern und sieben Verbin-
  dungen nachmittags von Wien Praterstern. (Davon 
  acht direkte Busverbindungen mit der Linie 175, so-
  wie sechs zusätzliche Verbindungen mit Umstieg in 
  Göpfritz/Wild Bahnhof zwischen Franz-Josefs-Bahn 
  und Linie 760.)
+ An Wochenenden und Feiertagen ganzjährig jeweils 
  drei Verbindungen mit Umstieg in Göpfritz/Wild auf 
  die Linie 760 von/nach Wien (in den Sommermona-
  ten jeweils sechs Verbindungen).

Busangebot im Waldviertel

Linie 744: Litschau – Nová Bystrice: Grenzüber-
schreitender Verkehr nach Nova Bystrice in den 
Sommermonaten: 
+ An Samstagen, Sonn- und Feiertagen verkehrt zwi-
  schen Mai und September die Linie 744 zwischen 
  dem Endpunkt der Waldviertelbahn in Litschau und 
  dem Bahnhof der tschechischen Schmalspurbahn in 
  Nová Bystrice und stellt somit eine Verbindung zwi-
  schen den beiden touristischen Schmalspurbahnen 
  her.
+ Eine Aufzahlung für die Fahrt nach Tschechien ist 
  nicht erforderlich, da Nová Bystrice für die Linie 744 
  tariflich in Österreich eingebunden ist.

Nachfolgend die Fahrpläne ab 5. August 2019.

Neue Linien für bessere Orientierung

Die alten Liniennummern von Regionalbussen sowie 
Waldviertel Linien, welche bislang keiner durchgängi-
gen Logik folgten, werden durch eine neue, einheitli-
che Systematik ersetzt: Die neuen, dreistelligen Lini-
enbusnummern im Waldviertel beginnen mit der Zahl 
„7“ oder „8“. So wird die heutige WA1 künftig unter der 
Nummer 170 ein verbessertes Angebot für die Fahr-
gäste auf der Achse Gmünd – Zwettl – Krems bieten: 
Wie die ehemalige WA2 (Linie 180) wird auf diesen 
starken Waldviertler Verkehrsachsen ein Stunden-
takt wochentags sowie Zwei-Stunden-Takt an Wo-
chenenden geboten.

Busangebot im Waldviertel
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Für unsere Kleinsten / Veranstaltungskalender

Die Mutterberatungstermine 
April bis September 2019 in der

Tagesbetreuungseinrichtung Reingers:

Juli Urlaub
06. August 2019

03. September 2019

jeweils ab 15:00 Uhr

Hanf-Ausstellung und Hanf-Cafe ab
sofort bis Mitte September 

täglich geöffnet von 
13:00 bis 17:00 Uhr

Hanf-Cafe bei Schönwetter 
bis 19:00 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

veranStaLtUnGen
datUm UHrzeIt veranStaLtUnG

13.07.2019 19:00 Uhr
Konzert in der Kapelle Reingers - Frank Schwinn (Gitarre, Gesang) und 
Gerald Endstrasser (cajon) - Veranstaltung der Plattform TOGETHER

20.07.2019 13:00 Uhr Sportlerturnier des SC Reingers am Sportplatz Reingers

27.07.2019 19:00 Uhr
Knödelschmankerlfest der FF Gemeinde Reingers in der                         
Hanfhalle Reingers 

10.08.2019 19:00 Uhr Zitherkonzert (Abschluss des Seminars) in der Hanfhalle Reingers

16.08.2019 Jimmy Schlager in der Hanfhalle Reingers

23.08.2019 )

24.08.2019 ) Traktorrennen

25.08.2019 )

08.09.2019 09:15 Uhr Erntedankmesse in der Hanfhalle Reingers

28.09.2019
Konzert in der Kapelle Reingers - Linecker Endstrasser Duo - Eine Veran-
staltung der Plattform TOGETHER

04.-06.10.19 )

11.&12.10.19 )  Oktoberfest

18.&19.10.19 )

Samstag und Sonntag von 07.00 bis 19.00 Uhr
ab 19.00 bis 07.00 Uhr Telefon-Nr. 141

MR Dr. Gerald Ehrlich, Litschau:  02865/455
Dr. Michael Patrick Müller, Reingers:  02863/8244
Dr. Josef Ziegler, Brand:  02859/7320
Dr. Stefan Hammer, Heidenreichstein:  02862/52080
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein : 02862/52525
Dr. Astrid Cisar, Amaliendorf-Aalfang: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein: 02862/53122
(Änderungen vorbehalten)

Juli 2019
06. & 07. Dr. Josef Ziegler  
13. & 14. Dr. Alexander Gabler                    
20 &, 21.  Dr. Astrid Cisar
27. & 28. Dr. Clemens Binder

August 2019
03. & 04. Dr. Michael Patrick Müller
10. & 11. Dr. Stefan Hammer
15. Dr. Alexander Gabler
17. & 18.  MR Dr. Gerald Ehrlich
24. & 25. Dr. Josef Ziegler
31. Dr. Michael Patrick Müller

September 2019
01. .  Dr. Michael Patrick Müller
07. & 08.  Dr. Stefan Hammer
14. & 15. Mr Dr. Gerald Ehrlich
21. & 22. Dr. Clemens Binder
28. & 29. Dr. Astrid Cisar

Ärztedienst / Werbung

mUtterberatUnG HanFzeIt ärztedIenSt 3. QUartaL 2019
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